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In den vergangenen Jahrzehnten ist die 
Welt – wie wir wohl alle bemerkt haben – 
ein wenig aus den Fugen geraten. Wie war 
das doch noch recht übersichtlich für den 
Durchschnittsmenschen zu Zeiten des kal-
ten Krieges. Es gab West und Ost, der Feind 
stand auf der anderen Seite des Vorhangs, 
Aktionen und Reaktionen der jeweils ande-
ren Seite waren ziemlich leicht vorhersehbar 
und das Gleichgewicht des Schreckens ver-
hinderte große kriegerische Auseinander-
setzungen.
Nach der Wende lösten sich die politischen 
Lager recht schnell auf. Heutzutage weiß 
man nicht immer so genau, wer mit wem 
gerade paktiert oder „Zoff“ hat, weil sich die 
weltpolitische Karte von Jahr zu Jahr verän-
dert.
Die Amis schwächeln ein wenig, das verein-
te Europa ist hoffnungslos zerstritten und 
Putin fischt überall dort im Trüben, wo er 
meint, für seine „Restsowjetunion“ ein we-
nig vom früheren Einfluss wiedergewinnen 
zu können. 
So kommt es viel häufiger als früher zu re-
gionalen oder nationalen kriegerischen Aus-
einandersetzungen, deren Ursachen häufig 
nichts mit unterschiedlichen politischen 
Standpunkten zu tun haben, sondern eher 
wirtschaftlicher oder religiöser Natur sind. 
Vorteile bringen dies lokalen Kriege nur den 
Staaten mit hoher Waffenproduktion. Mun-
ter kann man nun Vernichtungsmaschinen 
jeglicher Art an alle beteiligten Kriegspartei-
en liefern.
Wer nun meint, dass die Konflikte in der Uk-
raine, in Syrien und Afghanistan, dem Irak, 
Eretria oder dem Südsudan ja doch relativ 
weit entfernt sind, um uns in Mitteleuropa 
groß zu tangieren, der irrt gewaltig. Nicht 
nur dass deutsche Soldaten dort vermehrt 
eingesetzt werden und dann oft stark trau-
matisiert zu ihren Familien und in die ge-
wohnte Umgebung zurückkehren, ganz 
andere Auswirkungen dieser kriegerischen 
Auseinandersetzungen spüren wir beson-
ders in diesem Jahr auch in unserem Land.
Überall auf der Welt sind zig Millionen Men-
schen auf der Flucht und Deutschland ist 

immer noch mit seiner Stabilität und Sicher-
heit ein erstrebenswertes Ziel für viele ver-
triebene und verfolgte Menschen und ihre 
Familien.
Diese Völkerwanderung hat nun sogar un-
ser Dorf erreicht. In den Fabrikgebäuden 
der ehemaligen Druckerei an der Nettetaler 
Straße werden in den nächsten Wochen bis 
zu 250 Asylbewerber eintreffen. Wir sollten 
nun im Dorf nicht über die Sinnhaftigkeit ei-
ner Unterbringung gerade an dieser Stelle 
diskutieren, sondern hier vor Ort jeder nach 
seinen individuellen Möglichkeiten versu-
chen, den Flüchtlingen, die hier eine dau-
erhafte oder zeitlich begrenzte neue Bleibe 
suchen, zu helfen, um sie in unsere Gesell-
schaft zu integrieren.
Besonders gut geht das natürlich bei diesen 
meist noch recht jungen Menschen über 
den Sport und wir werden in den nächsten 
Wochen auch im TVB nach Möglichkeiten 
suchen, wie man das angehen kann. Dass 
wir Menschen mit unterschiedlichen ethni-
schen und religiösen Wurzeln in Deutsch-
land integrieren wollen und können, haben 
wir in der Vergangenheit oft bewiesen, sonst 
gäbe es im größten sportlichen Aushänge-
schild unserer Nation keine Özils, Boatengs, 
Khediras, Gündogans oder Bellarabis.

Viel Spaß beim Lesen
Werner van Kessel
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WIEDER ZUM ELFENMEER IN DEN NIEDERLANDEN
TVB FAMILIENFAHRT VOM 29.05. BIS 31.05.2015

Von Gaby Tichy

Die diesjährige TVB Familienfahrt führte 
uns wieder zum nahegelegenen Elfenmeer 
in den Niederlanden bei Herkenbosch/Ro-
ermond. Die kurze Anfahrt von ca. 30 Mi-
nuten, die schöne Natur des Nationalparks 
„De Meinweg“ und die zahlreichen Freizeit-
aktivitäten, die dieser Campingplatz bietet, 
haben uns die Entscheidung leicht gemacht. 
So verbrachten wir erneut mit ca. 70 Teil-
nehmern ein wunderschönes entspanntes 
Wochenende, auch wenn das Wetter wieder 
nicht so mitgespielt hat, wie wir es gerne 
gehabt hätten, und wir des Öfteren von ei-
nem kühlen Schauer heimgesucht wurden. 
Spaß, Spiel und Sport standen im Vorder-
grund, jeder kam auf seine Kosten und auch 
der „angeblich beheizte“ Pool wurde vor 

allem von den Jüngeren gerne in Anspruch 
genommen, obwohl sich so manch einer vor 
dem kalten Wasser mit einem dicken Neo-
prenanzug geschützt hat. 
Eine kleine Wanderung durch das angren-
zende Naturschutzgebiet wurde auch ge-
macht. Besonderen Spaß hatten viele an 
den generationsübergreifenden Sportaktivi-
täten wie Beach-Volleyball und das traditi-
onelle Fußballspiel „ Alt gegen Jung“, das 
auch in diesem Jahr wieder von den „Al-
ten“ trotz einiger ehrgeizigen Väter deutlich 
verloren wurde. Die Abende wurden dann 
einträchtig beim gemeinsamen Grillen ver-
bracht, anschließend wärmte man sich in 
gemütlicher Runde bis spät in die Nacht am 
Lagerfeuer. 
Wir freuen uns auf die nächste Familienfahrt 
2016 mit euch! Vielen Dank an alle!!
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FAHRRADRALLYE 2015
ÜBER DIE „KLIMP“ UND DURCH DIE HEIDE 
ZUM ABSCHLUSS GING’S DIESMAL INS HAUS KAFARNAUM

Von Peter Hagemann

Die diesjährige Fahrradrallye des TVB fand 
am 20. Juni statt. Start war wie gewohnt 
an der Turnhalle der Grundschule. Trotz 
des Regens am Vormittag waren wieder 40 
Teilnehmer angetreten. Mit Landkarten und 
Wegbeschreibungen bestückt ging es los 
am DORV-Laden vorbei (er soll übrigens vor 
der nächsten Fahrradrallye Juni 2016 fertig 
sein) durchs Wäldchen Richtung Dülken. 
In Dülken ging es über den neuen Radweg 
nach Waldniel. Hier hat man die alte Bahn-
strecke („Klimp“) zu einem Radweg ausge-
baut.
Nach ein paar Metern auf diesem Strecken-
abschnitt kam die erste Station. Katharina 
und Ina hatten eine Sitzgolfstation aufge-
baut. Mit Geschick und Fingerspitzengefühl 

konnten hier die ersten Bonuspunkte einge-
sammelt werden.
Weiter ging es in Richtung Birgen. Etliche 
Fragen mussten auf der Strecke beantwor-
tet werden. Zwischen Birgen und Vogelsrath 
war dann die zweite Station, die dankens-
werter Weise wieder einmal durch unseren 
Vereinsvorsitzenden besetzt war. Beim „Bo-
den-Dart“ musste schon sehr genau gezielt 
werden, um weitere Punkte zu ergattern.
Weiter ging die Fahrt nach Amern. Hier 
gab es die Möglichkeit, beim Fußballturnier 
des heimischen Fußballvereins oder an der 
Amerner Eisdiele eine Rast einzulegen. Die 
Strecke führte uns weiter zum Heidweiher, 
wo die dritte und letzte Station auf die Teil-
nehmer wartete. 25 Fragen waren innerhalb 
von einer Minute zu beantworten. Der Sieger 
an dieser Station schaffte beeindruckende 

ÜBER DIE „KLIMP“ UND DURCH DIE HEIDE 



7

24 richtige Antworten. Dann ging es zurück 
nach Boisheim.
Zum ersten Mal stand uns das Conny`s 
nicht mehr zur Verfügung. Die Fahrradrallye 
endete also diesmal am Haus Kafarnaum. 
Hier hatten fleißige Helfer Bierzeltgarnitu-
ren aufgebaut. Getränke waren reichlich 
eingekauft und Oliver Brockhaus sorgte mit 
seinem „Grill-Dreirad“ für Würstchen und 
Steaks. Bei der anschließenden Tombola 

ging kein Teilnehmer (Dank der anonymen 
Spende) leer aus. Einen Sonderpreis für die 
wiedermal gelungene Kostümierung ging an 
Marko, Chrissi, Tine, Eva und Ante.

So ging die Fahrradrallye an einem schließ-
lich doch noch sonnigen Nachmittag/Abend 
zu Ende. Die nächste Tour wird auf vielfa-
chen Wunsch wieder mehr Hopfenblüten-
tee-Stationen enthalten - versprochen.
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UNSERE MONTAGSFRAUEN
AUF TOUR IM MECKLENBURGER LAND

Von Sandra Hasenkox

Die Wandertour der Montagfrauen-Turn-
gruppe ging in diesem Jahr vom 04. bis 
06.September ins Tecklenburger Land.  Dort 
haben wir ein von Heike perfekt organisier-
tes Wochenende verbracht. 
Am Freitagmorgen um 6:30 Uhr machten 
sich acht von elf Elfen ab Klinkhammer auf 
den Weg. Wir erreichten staufrei unser Ho-
tel Bismarckhöhe in Tecklenburg und haben 
uns zunächst für den weiteren Tag mit ei-
nem gemeinsamen Frühstück im Hotel ge-
stärkt. Direkt im Anschluss machten wir uns 
bei trockenem Wetter auf den Weg, um die 
bereits reservierten Fahrräder in Empfang 
zu nehmen. Auf dem Weg dorthin wurde uns 
schon schnell bewusst, so fl ach wie zuhau-
se ist die Landschaft hier nicht. Hochmo-

tiviert und gut ausgerüstet fi elen nach der 
ersten Anhöhe über weichen Waldboden 
mit anschließender Treppe die ersten Hüllen 
in Form von Halstüchern. und Windjacken. 
Oben angekommen wurden wir mit dem 
von der in der Routenbeschreibung verspro-
chenen wunderschönen Weitblick über das 
Tecklenburger Land belohnt. 
Kreuz und Quer haben wir an diesem Tag 
versucht, die Wege gleichmäßig abzunutzen 
und waren zum Schluss mindestens so gut 
im „Fahrrad den Berg hochschieben“ wie 
beim „Fahrrad den Berg runter rollen las-
sen“. Trotz oder gerade wegen dieser Stra-
pazen erreichten wir nach ca.30 km zufrie-
den und voller Eindrücke Tecklenburg.
Was offensichtlich war: Wer Aussicht will, 
muss nach oben und wer Äpfel braucht, 
fi ndet diese in Massen auf den Bäumen am 
Straßenrand.
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Wieder im Hotel waren auch die letzten bei-
den Boisheimer Elfen rechtzeitig zum ge-
meinsamen bayrischen Abendessen ange-
kommen. Nach dem leckeren Mahl, das wir 
uns alle wirklich verdient hatten, schauten 
wir nochmal beim örtlichen Weinfest vorbei. 
Leider waren die Besucherzahlen aufgrund 
des einsetzenden Regens nicht so groß. 
Jedoch die Besucher, die da waren, sangen 
mit den Musikern um die Wette. Die Stim-
mung war entsprechend gut. 
Der Samstag empfing uns mit Wolken und 
Dauerregen. Doch noch während wir uns 
ernsthaft Gedanken um Plan B machten, 
hatte Petrus ein Einsehen. Der Regen hör-
te auf und wir sahen auch mehrfach die 
Sonne. Auch heute hatte Heike wieder eine 
schöne Wanderroute herausgesucht. 
Wenn auch heute auf Schusters Rappen 
unterwegs, so waren wir an Steigungen ja 
nun schon fast gewöhnt und konnten so das 
abwechslungsreiche Umfeld ausreichend 
genießen. Den ganzen Tag an der frischen 
Luft, da freut man sich auf das Abendes-
sen. Leider sind nicht alle Gastronomen in 

der Lage die reservierten und bestätigten 
Tische auch unterzubringen. Es gab aber 
noch andere Lokale und so brauchten wir 
keinen Hunger zu leiden. Den Nachtisch in 
Form von Elisabeths eigens hergestelltem 
Eierlikör nahmen wir gemeinschaftlich in 
einem unserer Zimmer ein. Der köstliche 
Trank rundete den Tag ab.
Am Sonntagmorgen ließ das Frühstücksbuf-
fet mit einer sehr umfangreichen Auswahl 
unumstritten keine Wünsche offen. Als sich 
zwei Elfen von diesem opulenten Frühstück 
auf dem Zimmer noch einmal kurz erholen 
wollten, stand der Zimmerschlüssel von 
außen auf der Zimmertür. Das Zimmermäd-
chen schloss die Tür ab, nahm den Schlüs-
sel mit und so mussten die beiden fast wir 
Rapunzel aus dem Turm gerettet werden. 
Bevor wir uns auf den Heimweg machten, 
haben wir noch einen Abstecher zu den Dö-
renther Klippen und dem Hockendem Weib 
sowie zu einem Schafsmarkt gemacht. 
Nun freuen wir uns schon auf die nächste 
Tour. Noch einmal vielen Dank an Heike für 
die tolle Vorbereitung!    
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WO WIR SIND IST OBEN 
EIN UNERWARTETER AUFSTIEG

Von Lea Jansen und Ina Hagemann

Nach der erfolgreichen Hinrunde, die die 1. 
Damen Mannschaft des TV Boisheims mit 
dem zweiten Tabellenplatz beenden konnte, 
gab es nur noch ein Ziel: den Aufstieg. Dazu 
musste ein Sieg gegen den Spitzenreiter 
CSV Marathon her.
So kam es bereits am 3. Spieltag der Rück-
runde zu diesem Topspiel.
In einem spannenden Spiel mit vielen Fans 
konnte durch einen souveränen 18:12 Sieg 
der 1.Platz vorerst gesichert  werden. In den 
darauf folgenden Spielen galt es nun diesen 
Platz zu verteidigen.
Beim letzten Auswärtsspiel in Uerdingen 
konnte dann die Meisterschaft klar gemacht 
werden. Dort gab es allerdings eine Über-
raschung für die Mannschaft. Nachdem im 

Hinspiel Uerdingen mit nur fünf Spielerinnen 
antrat standen im Rückspiel plötzlich sechs 
Landesliga-Spielerinnen zusätzlich auf dem 
Platz. Nach anfänglicher Nervosität, konnte 
ein deutlicher 16:24 Sieg erkämpft werden. 
So konnte der vorzeitig gesicherte Aufstieg 
nach dem Spiel mit einem kühlen Getränk 
gefeiert werden.
Vor allem durch die herausragenden Leis-
tungen unsere Torfrau Patrycja Janiszews-
ka gab bis zum letzten Spieltag keine Nie-
derlage mehr. Neben der guten Leistung 
von Patrycja im Tor konnte im Laufe der 
Saison auch der Angriff viele Tore erzielen.
Auch dank der Unterstüzung durch die neu 
verpfl ichteten Spielerinnen Luzia Heitzer 
und Silke Jennen. Am Ende der Saison hat-
te die Damenmannschaft somit die wenigs-
tens Gegentore erhalten und  die meisten 
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Tore geworfen. Den Titel der Torschützen-
königin holte diese Saison Ann-Kathrin van 
Kessel mit 79 Toren.
Zum Saison Ende wurde dann der Aufstieg 
in die Kreisliga A ausgiebig bei Van Kessel 
auf dem Pommernweg gefeiert.
Für die bereits gestartete neue Saison konn-
ten mit Alicia Verlinden und Kamilla Filous 
bereits zwei neue Spielerinnen verpflichtet 
werden. Im ersten Spiel gelang gleich eine 
kleine Überraschung. TV Aldekerk 3, der 
Absteiger aus der Bezirksliga, konnte mit ei-
nem knappen 22:20 besiegt werden.
Auch das zweite Spiel gegen DJK Germania 
Oppum konnte gewonnen werden. Somit ist 
das Ziel für die neue Saison klar ....
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www.doetsch.de
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HERRENMANNSCHAFTEN ZIEHEN EIN POSITIVES SAISONFAZIT 
ERSTE SOUVERÄN DIE KLASSE GEHALTEN, 
ZWEITE MACHT DEN AUFSTIEG KLAR

Von Nils Hagemann

Am Ende der abgelaufenen Saison hat un-
sere 1. Männermannschaft in der Kreisliga 
A einen guten achten Platz belegt. Das Sai-
sonziel, frühzeitig nichts mehr mit dem Ab-
stieg zu tun zu haben, wurde bereits deutlich 
vor Saisonende erreicht. Trotzdem können 
wir nicht voll und ganz mit dem Saisonver-
lauf zufrieden sein, da sieben Spiele mit drei 
oder weniger Toren Differenz verloren gin-
gen. Darunter waren die zwei Spiele gegen 
die Mannschaft des Hülser SV, die am Ende 
den zweiten Tabellenplatz belegt und somit 
wie der Meister aus Krefeld-Oppum verdient 
in die Bezirksliga aufgestiegen ist. 

Diese engen Resultate zeigen aber auch, 
was in der Liga möglich ist. Ein bisschen 
mehr Konzentration im Abschluss und man 
hätte in der Tabelle weiter nach oben klet-

tern können. Durch eine Umstrukturierung 
des Westdeutschen Handballverbandes 
wird nach der kommenden Saison zwischen 
der 3. Liga und Oberliga die Nordrheinliga 
eingeführt. Dadurch wird es nach Abschluss 
der Saison 2015/16 in allen Ligen zu einem 
vermehrten Aufstieg kommen. Wie sich dies 
auf unsere Liga auswirkt, wird interessant zu 
beobachten sein. Das Ziel in der kommen-
den Saison muss es sein, unsere jungen 
Spieler weiter in die 1. Mannschaft zu inte-
grieren und zu versuchen, häufi ger knappe 
Spiele zu gewinnen. Mit etwas weniger Ver-
letzungspech und der richtigen Einstellung 
sollte es uns hoffentlich gelingen, eine bes-
sere Platzierung zu erzielen. 
Unsere 2. Mannschaft schaffte es in der ab-
gelaufenen Saison, hinter der Mannschaft 
des TSV Kaldenkirchen um Routinier Esko 
Bahn in die Kreisliga C aufzusteigen. Ge-
spickt mit vielen jungen Spielern, die teil-
weise noch A-Jugend hätten spielen kön-

Die 2. Herrenmannschaft
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nen, und zahlreichen erfahrenen Kräften 
stellte man die stärkste Abwehr der Liga. 
Aus dieser heraus gelang es uns oft, ein gu-
tes Tempospiel aufzuziehen, um so zu ein-
fachen Toren zu kommen. Durch den nach 
einem Auslandsaufenthalt zurückgekehrten 
John Baude und die Neuverpfl ichtung Leon 
Kamp konnte das spielerische Tempo noch 
einmal gesteigert werden. Außerdem brach-
te Stefan Hinzmann nach einer Verletzungs-
pause seine Routine ein, was zu einem 
deutlich besseren Spielaufbau führte. All 
diese Aspekte und die Mischung aus Jung 
und Alt führten dazu, dass unsere 2. Mann-
schaft am letzten Spieltag mit einem 33:24 
bei der Turnerschaft Grefrath den Aufstieg 
feiern konnte. 
Bereits vor den Sommerferien haben unse-
re Mannschaften die Vorbereitung auf die 
kommende Saison begonnen. Auch in die-
sem Jahr nahmen wir am Rasenhandball-
Turnier des HV Leudal in den Niederlanden 
teil. Nach zwei anstrengenden Vortagen, an 

denen die Arbeit mit dem Ball nicht im Vor-
dergrund stand, gelang uns am Sonntag in 
unserer Gruppe der Gruppensieg. Ein guter 
Abschluss der abgelaufenen Saison – aber 
auch ein guter Start in die kommende!

Mittlerweile haben beide Mannschaften vier 
Spiele absolviert. Die 1. Mannschaft steht 
mit einem ausgeglichenen Punktekonto im 
Mittelfeld der Liga. Die 2. Mannschaft fi ndet 
sich knapp vor den Abstiegsrängen wieder 
(1 Sieg, 3 Niederlagen). Dies ist damit zu be-
gründen, dass einige junge Spieler in die 1. 
Mannschaft aufgerückt sind und sich sieben 
Spieler gerade mitten im Umzug in größere 
und leider auch teilweise weiter entfernte 
Studentenstädte befi nden. Ein Aspekt, den 
man bei unserer hohen Anzahl an jungen 
Spielern nicht vergessen darf, ist, dass be-
rufl ich und studientechnisch gerade in die-
sem Lebensabschnitt viele Veränderungen 
anstehen. Wir hoffen, dass einige dieser 
Spieler uns an den Wochenenden häufi g zur 
Verfügung stehen und wir mit beiden Mann-
schaften eine ordentliche Saison spielen 
können. Gerade bei der 2. Mannschaft hof-
fen wir auf die Zeit nach den Herbstferien, 
da dann einige neue Spieler spielberechtigt 
sein werden. 

Nils van Keßel ist ein Garant 
für spektakuläre Tore vom Kreis.



21

Diesmal stimmte Stimmung und Ergebnis. 
Die TVB Handballer wurden Gruppensieger beim Rasenturnier in Leudal.

Mittlerweile ein Boisheimer Urgestein - 
Abwehrchef Markus Jansen 
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Rückraumspieler Leon Kamp 
wechselte in der letzten Saison 

vom SV Grefrath zum TVB.
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IMMER ATKIV
FRAUENTURNEN BEIM TVB

Von Gaby Tichy

Das Frauenturnen hat  im TVB eine große 
Tradition. Schon seit mehr als vierzig Jahren 
trifft man sich jeden Dienstag zum gemein-
samen Sporttreiben. Anfang der 90er Jahre 
kam eine weitere Frauensportgruppe dazu. 
Das sind unsere Montagsfrauen.
Sie treffen sich jeden Montag von 20.00 
bis 21:30 Uhr unter der Leitung von Andrea 
Teich. Die Dienstagsfrauen werden schon 
seit Jahren von Hannelore Bones betreut. 
Jeden Dienstags trifft man sich von 18:30 
bis 19:30 Uhr in der Boisheimer Schulturn-
halle.
Sich fi t zu halten, ist das Hauptanliegen in 
beiden Gruppen. Nach einem Warm-up bei 
fetziger Musik geht es weiter mit einem ab-
wechslungsreichen Programm zur Förde-
rung von Kraft, Ausdauer, Koordination und 
Beweglichkeit. Neben den bekannten Hilfs-
mitteln wie Step-Brettern, Hanteln, Ther-

abändern und Bällen kommen auch immer 
wieder neue moderne Sportgeräte zum Ein-
satz, die  für Abwechslung sorgen. 
In letzter Zeit wurden so u.a. TOGU-BRA-
SIL-Hanteln angeschafft. Das sind kleine 
genoppte Gummihanteln, die mit Luft ge-
füllt sind, und  mit deren Trainingsübungen 
die Tiefenmuskulatur gefördert wird. Ferner 
wurde der Bestand mit einigen Faszien-
Massagerollen erweitert, die zur Muskelent-
spannung und zur Straffung des Bindege-
webes dienen. 

Im Sommer geht es auch öfter einmal ge-
meinsam zum Walken und beide Gruppen 
versuchen in jedem Jahr, eine gemeinsame, 
teilweise mehrtägige Fahrt zu unternehmen 
(siehe Bericht über die Montagsfrauentour 
in diesem TurBo). Es lohnt sich also, einfach 
mal vorbei zu kommen. Sowohl in der Mon-
tags- als auch in  der Dienstagsgruppe sind 
neue Gesichter immer herzlich willkommen!
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JUNGE TRUPPE SAMMELT ERFAHRUNG ALS A-JUGEND
ERSTE SAISON FÜR DAS NEUE TEAM IM TVB 

Von Gregor Jennen

Mit einem 24:22 Sieg in Kaldenkirchen star-
tete die weibliche A-Jugend erfolgreich in 
ihre erste Saison im Boisheimer Trikot. Da 
die meisten Spielerinnen noch ein Jahr B-
Jugend hätten spielen können, kam es in 
den weiteren Spielen jedoch oft zu deutli-
chen Unterschieden in Punkto Erfahrung 
und körperlicher Struktur. 
Deshalb gingen leider zu viele Spiele knapp 
verloren. Es fehlte jedoch nie an Kampf-
geist. Von Woche zu Woche gaben die 
Mädchen ihr bestes. So konnten Punkte ge-
gen Schiefbahn und ein weiteres Mal gegen 
Kaldenkirchen erzielt werden. Am Ende der 
Saison platzierte sich die Mannschaft auf 
dem 7. Rang.
Für die neue Saison, konnten einige neue 
Spielerinnen verpflichtet werden und man 
versuchte sich in einem Turnier für die Ober-
liga zu qualifizieren. Auch hier konnten die 
Mädelsmit guten Spielen  überzeugen. Lei-
der gingen auch hier die Spiele sehr knapp 

verloren und man konnte sich nicht für die 
Oberliga qualifizieren. Aber wieder einmal 
konnte man sehen, wie groß der Zusam-
menhalt und der Kampfgeist innerhalb der 
Mannschaft  ist.
Nachdem die Mädchen nun als A-Jugend-
liche eine Saison Erfahrung sammeln konn-
ten, startete man voller Euphorie in die neue 
Saison. Mit einem knappen 11:10 Sieg ge-
gen TV Jahn Bockum konnten direkt die 
ersten zwei Punkte in der Kreisliga A erzielt 
werden. Leider setzt sich das Bild der ver-
gangenen Saison auch in der neuen Saison 
fort. Die folgenden zwei Spiele gingen wie-
der knapp verloren. 
Aktuell fehlt verletzungsbedingt die Torfrau 
der Mannschaft, so dass einige Feldspiele-
rinnen im Tor aushelfen müssen. Diese zeig-
ten allerdings auch im Tor gute Leistungen. 
Im weiteren Verlauf der Saison ist das Glück 
hoffentlich öfter auf der Seite der weiblichen 
A-Jugend, so dass die knapp verlorenen 
Spiele zukünftig
gewonnen werden können.
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KINDER-TURNEN IM TVB
MIT SPASS BEI DER SACHE

Unsere Kinderturngruppen werden sehr 
rege besucht. Wegen des großen Andrangs 
wurde die Turngruppe am Dienstag ab Feb-
ruar 2015 geteilt, von 16.30  bis 17:30 Uhr 
turnen nun die 4-6 Jährigen und danach von 
17.30 bis18:30 Uhr die 7-10 Jährigen. Ne-
ben Turnen an Großgeräten wie Trampolin, 

Reckstange, Stufenbarren, Ringe usw., wer-
den auch Ball- oder Staffelspiele gemacht. 
In regelmäßigen Abständen legen die Kinder 
auch das Kinderturnabzeichen des DTB ab. 

In erster Linie soll Bewegung jedoch Spaß 
machen!
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TVB-PROGRAMM 2015
TRAININGS- UND ÜBUNGSZEITEN
Wochentag Uhrzeit  Gruppe/Mannschaft  Übungsleiter/in

ELTERN-KIND-TURNGRUPPEN

Montag 10.00 - 11.00 Uhr Morgengruppe Andrea Teich/Petra Timmers
Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr Nachmittagsgruppe Gaby Tichy

KINDERTURNEN

Montag 09.00 - 10.00 Uhr Kath. Kindergarten  Andrea Teich/Petra Timmers
Dienstag 17.00 - 18.00 Uhr Alter ca. 4 -10 Jahre Andrea Teich/Gaby Tichy

TANZEN FÜR KINDER

Montag 15.00 - 16.00 Uhr Ganztags-Schulbetreuung  Lidia Glomb

FRAUENTURNEN

Montag 20.00 - 21.30 Uhr Sport-Fitness für Frauen  Andrea Teich
Dienstag 18.30 - 19.30 Uhr Frauen Gymnastik Hannelore Bones

WALKING

Montag ab 18.00 Uhr Walking-Gruppe  Helga Mertens 
   (Treffpunkt nach Vereinbarung)
TISCHTENNIS

Dienstag 19.30 - 22.00 Uhr Jugend und Senioren  Karl Metten
Freitag 18.00 - 22.00 Uhr Jugend und Senioren Karl Metten

HANDBALL

Dienstag 20.00 - 21.30 Uhr Damen SG Oppum/Boisheim Josi Iser  
   (Sporthalle Ostschule Dülken)

Dienstag 19.00 - 20.30 Uhr Herrenmannschaft I & II Nils Hagemann   
   (Sporthalle Clara-Schumann-Gymnasium)

Donnerstag 17.00 - 18.00 Uhr Ballgewöhnung 6-9 Jährige Katharina Menzen 

Donnerstag 20.00 - 21.30 Uhr Damen SG Oppum/Boisheim Josi Iser
   (Sporthalle Scharfstraße, Krefeld)

Freitag 20.00 - 21.30 Uhr Herrenmannschaft I & II Nils Hagemann   
   (Sporthalle Clara-Schumann-Gymnasium)
VOLLEYBALL

Donnerstag 18.45 - 20.00 Uhr U14 Männliche Jugend  Jörg Ungerer
   U16 Mixed
Donnerstag 20.00 - 22.00 Uhr Mixed-Breitensportgruppe Jörg Ungerer

Kontakte: Gabi Tichy 02153/89513, Andrea Teich 02163/58451, Petra Timmers 02153/3319, 
Helga Mertens 02153/6957, Hannelore Bones 02157/5919, Lidia Glomb 02153/5327,  

Nils Hagemann 02153/13535, Jörg Ungerer 02153/3462, Hubert Dortans 02162/56606, 
Josie Iser: E-Mail: josefin.iser@gmx.de, Karl Metten: 02163/59893
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Freundliche Hunde Viersen e.V.
freundlich - leise - artgerecht

Gabi Freund Hundetrainerin

www.freundlichehunde-viersen.de

Trainingsplatz:
Ransberg 24
41751 Viersen-Dülken
0 173 / 24 65 643

Hormesfeld 14 · 41748 Viersen · Tel. 02162-56 08 28
Öffnungszeiten: Mo - Fr 9.00 - 19.00 Uhr · Sa. 9.00 - 16.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

SPORT
PERGENS
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FRÜH ÜBT SICH
ELTERN-KIND TURNGRUPPEN IM TVB

Erste Bewegungserfahrungen stehen hier 
im Vordergrund. Die Jüngsten des Vereins 
haben hier in Begleitung eines Erwachsenen 
(Mutter, Vater, Oma, Opa …) die Möglich-
keit, an verschiedenen Gerätestationen  zu 
klettern, zu balancieren, zu springen oder zu 
schaukeln.
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Ulr ich Kugler
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrecht 
Fachanwalt für Strafrecht

41751 Viersen-Boisheim
Linder Str. 40-42

Tel.:  02153 - 911520
Fax.: 02153 - 911522

www.ra-ulr ich-kugler.de
kanzlei@ra-ulr ich-kugler.de

§
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AUF DIE HÜTCHEN FERTIG LOS . . .
BALLGEWÖHNUNG BEIM TVB

Von Katharina Menzen 
und Ina Hagemann

Mit diesem Schlachtruf begann in den letz-
ten 4 Jahren eines der beliebtesten Wurf 
Übungsspiele in der Ballgewöhnung. Jeden 
Donnerstag trafen sich im Durchschnitt 12 
Kinder in der Boisheimer Turnhalle, um ihre 
Technik am Ball zu verbessern. Das Haupt-
augenmerk lag besonders im Bereich des 
Handballs. Werfen, Fangen und Tippen ge-
hörten zu den Grundlagen, die jede Woche 
in verschiedenen Übungen trainiert wurden.
Auch der Teamgeist wurde durch die unter-
schiedlichsten Spiele gefördert. Die meisten 
der Jungen und Mädchen blieben ihre gan-
ze Grundschulzeit der 
Ballgewöhnung treu, so dass sie nun als 
richtige Ballprofi s auf die weiterführenden 

Schulen gewechselt sind.
Auch im Leben der Trainerinnen Katharina 
Menzen und Ina Hagemann gibt es nun je-
doch einige Veränderungen. Mit der Been-
digung ihrer Ausbildung/Studium starten 
beide ins Berufsleben. Da auch die Kinder 
nun unterschiedliche Stundenpläne haben 
und länger die Schule besuchen, musste 
eine neue Übungszeit für die Ballgewöh-
nung gefunden werden.   
Deshalb laden wir sowohl die „alten Ha-
sen“, die auf die weiterführenden Schulen 
gewechselt  sind, als auch neue interessier-
te Kinder ein, ab Donnerstag, dem 22.Ok-
tober (nach den Herbstferien) um 17:15 
Uhr in der Turnhalle Boisheim mit uns zu 
trainieren.

Wir freuen uns auf Euch.
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SOMMERMÄRCHEN IN BOISHEIM
VOLLEYBALL

Von Hubert Dortans

Eigentlich hatte ich erwartet, dass die Vor-
bereitung der nächsten Volleyballsaison so 
verläuft wie in den Jahren zuvor. Doch es 
kam anders. Die Trainingsbeteiligung nach 
den Sommerferien war durchgängig hoch, 
wir übten ein permanentes Läufer-System 
und nahmen an zwei Turnieren teil. Letzte-
res ließ das Herz höher schlagen und ist aus 
meiner Sicht besonders zu erwähnen:
Der TV Anrath und der Rheydter TV riich-
teten in den letzten beiden Augustwochen 
Turniere aus, an denen wir teilnahmen. An 
beiden Tagen herrschte sonniges, eher 
heißes Wetter, was uns offenbar beflügel-
te. Denn die Erfolge ließen sich sehen. Das 

neue System bestand die Bewährungspro-
ben, führte dazu, dass wir uns spielerisch 
mit den anderen Mannschaften durchaus 
messen konnten und das, obwohl wir mit nur 
jeweils einer Stellerin anreisten. Das wäre in 
den Jahren zuvor ein Grund gewesen, die 
Spiele abzusagen. Bei dem ersten Turnier 
des TV Anrath (in Korschenbroich) trafen 
wir auf viele uns bekannte Mannschaften 
, die weitgehend in der ersten und zwei-
ten Mixed-Liga spielen. Hier belegten wir 
den 10. Platz unter 12 Mannschaften. Das 
Sommermärchen jedoch fand eine Woche 
später in MG-Hardt statt, wo der Rheydter 
TV das Turnier ausrichtete. Auch hier nah-
men 12 Mannschaften teil. Schnell wurde 
klar, dass die mitgereisten Spieler hoch-
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motiviert ans Werk gingen. So gewannen 
wir in der Vorrunde und in der Zwischen-
runde die Spiele und plötzlich standen wir 
im Halbfinale. Gegen die späteren Zweiten, 
eine japanische Mannschaft aus Düsseldorf, 
spielten wir wohl unser bestes Spiel - wun-
derbar schnell mit gekonnten Angriffen und 
guter Abwehr. Dennoch war gegen die äu-
ßerst beredte japanische Spielkunst nichts 

zu machen. Im anschließenden Spiel um 
Platz 3 bezwangen wir unseren Gegner klar. 
Das war seit langer Zeit wieder einmal eine 
herausragende Platzierung in einem Turnier. 
Wir alle freuen uns nun im Blick auf die neue 
Saison und können den Spielbetrieb, der 
Mitte September wieder beginnt, kaum er-
warten. Natürlich werden wir nicht abheben 
und weiterhin fleißig donnerstags trainieren .



ALBERT STEFFENS

Die A-Klasse. Bereit für eine neue Generation. 

Bereit für eine Probefahrt?

• Bietet Auswahl: Die neue Generation A- 
Klasse überzeugt mit einem breiten 
Spektrum an Motoren.

• Beeindruckt auf ganzer Linie: das 
sportliche und expressive Design der 
neuen A-Klasse. 

• Erhöht die Fahrsicherheit: ATTENTION 
ASSIST warnt den Fahrer bei typischen 
Anzeichen von Unaufmerksamkeit oder 
Übermüdung.

Jetzt Probe fahren.

Autohaus Mustermann, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service, Musterstraße 23, 12345 Musterstadt,
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Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart, Partner vor Ort: 
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ZUR NEUEN SAISON NUR EIN TEAM DER TVB-VOLLEYBALLER
JUGEND- UND KINDERTRAINING BLEIBT ERHALTEN

Von Jörg Ungerer

Zur neuen Saison wurde im Mixed Bereich 
leider nur eine Mannschaft zum Spielbe-
trieb gemeldet. Das Team um Hubert Dor-
tans startet wieder in der Mixed 2 Klasse 
des Volleyballkreises Krefeld/Viersen. Nach 
einer Teamsitzung im Vorfeld der Saison 
werden und wurden einige Sachen geän-
dert. So zum Beispiel wollte man mit einem 
neuen System starten,  neue  Trainingsin-
halte soll es geben, sowie Zuständigkeiten 
im Team neu geordnet werden. 
Nun ist die Mannschaft auf einem  guten 
Weg und man konnte  einige neue Sachen 
mit Erfolg ausprobieren. Ein dritter Platz 
beim internationalen Volleyballturnier in 
Rheydt konnte sich dann auch schon se-
hen lassen. Dabei wurde auch eines unserer 
großen Volleyball-Talente Sophie Maaßen 
mit eingebaut. 
Da im Jugendbereich keine Mannschaft 
mehr gemeldet wurde, werden einige Ju-

gendliche mehr und mehr an das Senioren-
Mixed-Team herangeführt und trainieren 
jetzt schon öfter bei dieser Mannschaft mit. 
Trotzdem wird es weiterhin die Jugendtrai-
ningszeit am Donnerstag von 18.30-20:00 
Uhr geben. Danach findet wie gehabt das 
Seniorentraining bis 22:00Uhr statt.
Eine Änderung bzw. Erweiterung der Vol-
leyball-AG in Zusammenarbeit mit der 
Erich-Kästner- Grundschule Boisheim wird 
es auch geben. Ca. 3 mal im Monat wird 
jetzt diese AG für Grundschüler und Ver-
einskinder angeboten, jeweils mittwochs 
von 15:00-16:00Uhr. Genaue Termine sind 
durch Aushänge in Grundschule und Turn-
halle bekannt gegeben worden. 
Ich hoffe, dass man durch diese Angebo-
te auch weiterhin einige Boisheimer in der 
Turnhalle „volleyballern“ sieht. Viele Infos 
zur Volleyballabteilung, wie Spielpläne, 
Mannschaftsfotos und Trainings-  bzw. AG-
Zeiten, sind auch dem Schaukasten an der 
Turnhalle Boisheim zu entnehmen.
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„VIERSEN BLÜHT“
...AUCH IN BOISHEIM

Von Wolbert Hammes

Nachdem die Mitarbeiter vom Bürgerver-
ein im Juni die Blumenampeln aufgehängt 
hatten, haben wir es mit einigen Hindernis-
sen und etwas Verzögerung auch in diesem 
Sommer geschafft, unseren Blumentraktor 
mit dem Boisheimer Wappen auf die Wiese 
an der Brüggenerstraße zu platzieren. 
Schon im April war bekannt, dass bis Mitte 
Juni die Skulpturen in Viersen, Dülken und 
Süchteln aufgestellt werden sollten. Mein 
Bestreben war auch, den Traktor mit Kip-
panhänger bei Goumans zu diesem Zeit-
punkt aufzustellen. Am Traktor war ja nicht 
viel zu verändern, nur wollte ich die Kot-
flügel mit Blumenkästen versehen, die der 
Rundung angepasst waren. 
Da die Mitarbeiter der Firma Goumans voll 
mit Aufträgen beschäftigt waren und so die 

Kästen nicht in Blech hergestellt werden 
konnten, blieb mir nichts anderes übrig, als 
sie aus Holz zu basteln und mit Jute zu um-
kleiden. Im Innern sind sie mit Folie ausge-
kleidet, um das Wasser im Kasten zu halten. 
Dann musste die Kippkarre vorbereitet wer-
den. Diese stand jetzt drei Jahre bei Berger 
Willi in der Pütterhöfe und benötigte eine 
Reinigung. Willi war so nett und brachte die 
Karre zu mir an den Klinkhammer. Da aber 
die moderne Anhängerkupplung seines 
Traktors nicht die dicke Deichsel des Kip-
pers fassen konnte und dagegen aber das 
Zugmaul an der Frontseite  passte, wurde 
der Weg im Rückwärtsgang bewältigt.
An einem Freitag und Samstag konnte ich 
dann die Seitenbretter auf die Karre schrau-
ben. Für die Blumen wurden zwei große 
Pflanzkästen (jeweils eine halbe Karrenbrei-
te) gezimmert und mit Haltebrettern verse-
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hen, damit die Erde und die Blumen nicht 
in gekippter Stellung abrutschen. Mit langen 
Gewindestangen sind die Bleche der Wap-
penteile Schlüssel und Löwe gesichert. 
Nun waren die Vorbereitungen fertig und ein 
Donnerstag wurde als Pflanztag  festgelegt. 
Frau Maria Henkel vom Boisheimer  Blu-
menbahnhof hatte sich für bereit erklärt die 
Karre nach Feierabend zu bepflanzen und 
es musste nur noch jemand gefunden wer-
den, der mit seinem Traktor die Kippkarre 
zur Brüggenerstraße fuhr. 
Mein Vetter Hans-Josef Hammes hatte zwar 
Zeit, aber das falsche Zugmaul am Traktor, 
so dass er unverrichteter Dinge wegfahren 
musste, denn rückwärts wollte er auch nicht 
durch den Ort fahren. Da auf die Schnelle 
niemand mit  einem Traktor mit alter (großer) 
Anhängerkupplung gefunden werden konn-
te, wurde der Donnerstag zum Pflanzen ge-
strichen.
Zum Glück hatte Frau Henkel auch am 
Freitag nach sechs Uhr Zeit und Burkhard 

Schneider einen Oldie- Fendt-Traktor, mit 
dem er am Nachmittag die Karre zu Gou-
mans zog. Mit Hilfe des Azubis Marcel ge-
lang es uns, Traktor und Karre in die richtige 
Position zu schieben und Frau Henkel hat 
dann nach Feierabend mit Hilfe von Marlies 
Smeets  restlichen die Blumen gepflanzt. 
Nach einer Stunde waren ungezählte blaue, 
gelbe und weiße Blumen in 720 Liter Blu-
menerde vergraben und bewässert. Übers 
Wochenende wurde dann auch alles noch 
mal vom Dauerregen durchnässt und die 
Mitarbeiter von Goumans fanden am Diens-
tag Zeit, die Ladefläche per Hydraulik in 
Schräglage zu stellen.

Marlies achtete nun darauf, dass die Blüm-
chen gut anschlugen und bei schönem 
Wetter nicht verdursteten. Ich danke allen, 
die mir beim Aufstellen des Boisheimer Blu-
mentraktors geholfen haben, und hoffe im 
Oktober beim Abbau nicht alleine vor der 
Aufgabe zu stehen.

Kanalstr. 59-61•41748 Viersen
www.klinkhamels.de • ✆ 0 21 62 / 3 73 96 - 0
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Matthes geht durchs Dorf

Projekte und Probleme
Jetz‘ is‘ dat Jahr 2015 nun auch schon auf d’r Schlussrunde. In de Dorfgeschichte 
wird et sicher mal als „DORV-Laden-Jahr“ eingehen. Wobei de meisten Dörfl er ja in-
zwischen wohl wissen, dat dat „V“ nich‘ auf de mangelnde Rechtschreibkünste von de 
Beteiligten zurückgeht.

Dat „V“ steht für „Versorgung“ , de kom-
plette DORV-Abkürzung heißt dann auch 
„Dienstleistung und ortsnahe Rundum-Ver-
sorgung“. Un‘ darum geht et jetzt bei unse-
rem DORV-Projekt. Viele meist ehrenamt-
liche Helfer versuchen seit ‘m Frühjahr d’r 
nüchterne frühere Feuerwehrfunktionsbau 
zu ‘nem Verkaufsladen umzubauen. Dat is‘ 
natürlich ‘ne ganz schwierige Aufgabe.
Da nun d’r Ur-Boisheiner naturgemäß allet 
Neue sehr skeptisch gegenübersteht, bro-
delte de örtliche Gerüchteküche de letzten 
Monat so heftig, dat man an manchen Tagen 
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fast schon d’r Qualm über et Feuerwehr-
haus sehen konnte. Viele Helfer ergibt eben 
viele Meinungen und von einigen kritischen 
Beobachtern (In Bayern heißen die übrigens 
Grantler.) kam schon mal dat Sprichwort mit 
de „viele Köche . . .“!
Dat Ganze - inklusive Knatsch-Phasen - war 
dann auch ’n paar Mal sogar im Fernsehen 
zu sehen, wenn de Lokalzeit aus Düsseldorf 
seine manchmal auch kritischen Projekt-
Begleit-Berichte ausstrahlte und sich de 
Verantwortlichen da auch sehr frei und lo-
cker über de Probleme äußerten.
Aber jetzt is‘ Ende Oktober d’r sprichwört-
liche „Brei“ einigermaßen bekömmlich 
geworden un d’r DORV-Laden geht auf 
Sendung. ‘N bisschen wird man sicherlich 
später noch nachwürzen müssen, vor allen 
Dingen in Sachen „Kommunikationszent-
rum“ (Café, Terrasse etc). Aber dat wissen 
de DORVLaden-Leute auch. Wenn et Wetter 
wieder besser wird, baut man eben weiter.
Jetzt will ich natürlich hoffen, dat de Dörf-
ler mit ‘m zarten Pfl änzchen „DORV-Laden“ 
‘n bisschen pfl eglicher umgehen als mit d’r 
örtlichen Kneipenkultur. In dieser Beziehung 
war nämlich 2015 ein ganz dunkles Jahr in 
d’r Dorfgeschichte. Wenn man abends ‘n 
Absacker-Bierchen trinken wollte, musste 
man sich bis auf de sporadischen Schitti-
Öffnungszeiten auf et Fahrrad setzen, um 
de Bierzapfi nstitute in d’r Umgebung anzu-
steuern. 

‘N Dorfkneipe gehört genauso zu ‘nem in-
takten Dorfl eben wie ‘n Einkaufsladen. Et 
heißt ja nich‘ umsonst „Flüssig Brot“. Sonst 
war et für de Dorfstruktur an sich ‘n erfolg-
reiches Jahr. An einige Stellen wurde neu-, 
um- un‘ angebaut un‘ de Resultate haben 
dann auch  zur Dorfverschönerung beige-
tragen.
Problematisch is‘ et aber noch an einige 
Stellen, wo de Fremden oder de Durchrei-
senden normalerweise d‘r erste Eindruck 
vom Dorf erhalten. Da könnte vor allen Din-
gen d’r früher mal staatliche Eisenbahnbe-
trieb wat ändern. Auf Leute, die am Bahn-
hof aussteigen, wirken de verwahrlosten 

???

???
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Bahn- un‘ Gleisanlagen schon ‘n bisschen 
abschreckend. Un‘ dat verbarrikadierte und 
graffi tisierte frühere Stellwerk lässt so man-
che Autofahrer, die am Übergang halten 
müssen, vorsorglich de Innenverriegelung 
überprüfen, weil se annehmen, dat se nun 
‘n Nachkriegsnotstandgebiet durchfahren 
müssen.
Besonders übel ist der erste Dorfeindruck 
aber für de vielen Niederrhein-Radwande-
rer, die et Dorf über d’r schöne neue Rad-
weg aus Richtung Schaag kennen lernen. 
Über de neue Nette-Holzbrücke biegt man 
nach rechts Richtung Kirche un‘ Ortskern 
ein. Un‘ da wird et dann ganz dunkel. In 
„Pastuurs Pesch“ muss man Angst haben, 
dat einem irgend‘n kleiner oder nich‘ ganz 
so kleiner Ast aus de morschen Baumkro-
nen auf’m Kopf fällt. 
Un‘ wenn man d’r Blick in de Netteauen 
wenden will, sieht man nur noch Bundes-
wehr-Tarnnetze, Zäune aus zerbröselten 
Kunststoff- un‘ Stegplatten un‘ einen Streif-

zug durch de verschiedenen Phasen des 
Drahtzaundesigns der vergangenen Jahr-
zehnte.
‘N paar Meter weiter kommt dann noch ‘n 
attraktiv eingezäuntes frisches Un- bzw. 
Wildkräutergelände. Dat eigenwillige Häus-
chen vom bekannter Maler Karl Köster 
hätte mit ’n bisschen gutem Willen sicher-
lich noch mal restaurieren könnte. Wenn et 
schon kein Baudenkmal war, dann hätte et 
bestimmt als  Kulturdenkmal in Erinnerung 
an einen über de Ortsgrenzen bekannten 
Dorfbewohner erhalten bleiben können.
Vielleicht wird aber auch de umgebaute 
Feuerwehr mal zum Kulturdenkmal mutie-
ren. Wenn dat ganze Projekt eventuell mal 
wirtschaftlich in de Hose geht, könnte man 
da ein Museum einrichten, dat an de vielen 
beteiligten Ehrenamtler und deren örtlichen 
Großversuch erinnert. Bilder un‘ Videoauf-
nahmen wären satt un‘ genug da un‘ so ein 
Museum wäre in unserer Republik bestimmt 
etwas ganz Besonderes.

???



SEHEN, FÜHLEN, AUFATMEN
KLASSISCHE GROB- UND FEINPUTZE AUS LEHM
Innenputze aus Lehm bestehen aus reiner Erde, veredelt mit Pflanzenfasern. 
Nicht mehr. Und nicht weniger. Sie eignen sich für alle Bereiche – vom Esszim-
mer bis zum Bad, von der Küche bis zum Kinderzimmer. Und sie schaffen in 
jedem Raum eine einzigartige Atmosphäre. Warm, hygienisch und einfach 
natürlich.

TIEFE ERLEBEN - RÄUME AUS LEHM
CLAYTEC stellt mit YOSIMA einen Designputz vor, der Wandgestaltung mit 
Lehm und Ton in Reinform darstellt. Nach mehr als fünfjähriger Recherche hat 
CLAYTEC die schönsten Erden heimischer Tongruben für Sie ausgewählt. Das 
Ergebnis: Brillanz und Farbtiefe von neuer Qualität.

DAMIT DIE WÄRME BLEIBT
Unsere Spezialität ist die Innendämmung. Dabei wird die Fassade des Hauses 
nicht verändert. Wir bieten 100% baubiologisch hochwertige und nachhaltige 
Materialien.

Technische Informationen und Beispiele finden Sie auf unserer Homepage
 www.claytec.de. Oder rufen Sie uns an: 02153 918-0.

ÄSTHETISCH

ATMUNGSAKTIV

NACHHALTIG

LEBENDIG

NATÜRLICH

KONTRASTREICH



48

VERMISCHTES

VERMEHRT...
...hat sich die  Volleyball Abteilung gleich zweifach, für Nachwuchs ist also weiter gesorgt. Wir gratulieren 
Ramona Andreas zur Geburt von Töchterchen Lena (März 2015) und ebenso freuen wir uns mit Carsten 
und Nancy über Ann-Sophie, die im Juni das Licht der Welt erblickt hat. Allen  wünschen wir viel Freude 
mit dem Nachwuchs!

VERHEIRATET...
...sind Carsten und Nancy Herold aus der Volleyball Mixed Mannschaft seit Mai 2015 
Wir wünschen beiden  alles Gute  und vor allem keine Streitereien auf dem Volley-
ballfeld.

VERSEHEN...
...mit T-Shirts hat Klaus Uellendahl die Handballmänner des 
TVB. Hier ist ein Bild von der Übergabe an Abteilungsleiter 
Nils Hagemann. Für den 1.Vorsitzenden sollte ebenfalls eins 
dabei sein, doch da es die Shirts nicht in XXXL gab, hat der 
Vereinschef nun einen weiteren Ansporn zur besseren Ernäh-
rungskontrolle, um demnächst in die XXL-Version hineinzu-
passen.

VERSTÄRKT...
...haben sich die 2.Handballherren durch den Zugang von Oliver Cohn, Tim Klingen und Routinier Volker 
Borg aus der „Konkursmasse“ der Handballabteilung der SG Dülken. Außerdem begrüßen wir Roman Poll-
eichtner als Rückkehrer zum TVB, der schon vor einigen Jahren im Rückraum der 1.Handballmänner agierte.

VERLETZT..
...hatte sich unser Multitalent und Volleyballwart Jörg Ungerer. Im April zog er 
sich  beim Fußballspielen  einen Bizeps- Abriss am Oberarm zu und musste 
seine alljährliche Teilnahme am VIVAWEST Halbmarathon in seiner  Heimatstadt 
Gelsenkirchen leider absagen. Mittlerweile ist Jörg wieder genesen und ist im 
nächsten Jahr sicherlich wieder dabei!
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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